
Satzung
§ 1 Name und Sitz, Grundsätzliches

1. Der Verein führt den Namen
„Verein der Freunde und Förderer der kommunalen Kita Hochsteinstrolche e. V.“.

2. Sitz des Vereins ist Dahn.
3. Der Verein soll im Vereinsregister eingetragen werden.
4. Das Vereinsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

2. Seine Aufgaben sind insbesondere:
2.1. Die Förderung von unmittelbar der kindgerechten Entwicklung, Erziehung und Ausbildung 

dienenden Vorhaben der kommunalen Kita Hochsteinstrolche, wie z. B.:
2.1.1. Die Durchführung von Veranstaltungen für Kindergartenkinder.
2.1.2. Die Beschaffung von:

2.1.2.1. Lehr -, Lern -  und Ausbildungsmaterialien
2.1.2.2. Kindergartenbüchern
2.1.2.3. Spielgeräten und Spielsachen für Kindergartenkinder.

2.1.3. Die finanzielle und ideelle Unterstützung von sinnvollen Projekten für den
Kindergarten, wenn der Träger nicht über genügend Mittel verfügt oder diese nicht
finanzieren will.

2.2. Die Kontaktpflege zwischen Eltern, Erziehungsberechtigten, Kindergartenkindern,
Kindergartenleitung, Erzieherinnen, sonstigen dem Betrieb des Kindergartens angehörende
Personen, Elternbeirat und der Trägerschaft des Kindergartens untereinander und zum
Kindergarten.

3. Es gelten folgende Grundsätze:
3.1. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
3.2. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in Ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine sonstigen 

Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.
3.3. Die Mitglieder haben keinen Anspruch auf Beteiligung am Vereinsvermögen.
3.4. Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, sowie unverhältnismäßig hohe Vergütungen 

sind nicht zulässig.
3.5. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden.

§ 3 Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jeder werden, der die Ziele des Vereins anerkennt und unterstützt.
2. Die Mitgliedschaft wird durch schriftlichen Antrag und Annahme dieser Erklärung durch den Vorstand 

erworben.
3. Bei Ablehnung eines Aufnahmeantrages sind dem Antragsteller die Gründe schriftlich mitzuteilen. 

Gegen diesen Bescheid ist innerhalb von vier Wochen der Einspruch zulässig. Über den Einspruch 
entscheidet die Mitgliederversammlung.

4. Die Mitgliedschaft endet durch Tod oder durch schriftliche Austrittserklärung gegenüber dem Vorstand. 
Die Austrittserklärung kann jederzeit unter Einhaltung einer Monatsfrist erfolgen. Bereits geleistete 
Mitgliedsbeiträge werden bei Austritt nicht erstattet.

5. Der Vorstand kann den Ausschluss eines Mitgliedes, das den Interessen des Vereins zuwiderhandelt 
oder das Ansehen des Vereins gefährdet, spätestens zum Ende eines Kalenderjahres aussprechen. Der
Antrag auf Ausschluss kann nur schriftlich erfolgen und muss von mindestens drei Mitgliedern des 
Vereins unterzeichnet sein. Dem Antrag ist eine ausführliche Begründung beizulegen; über den Antrag 
entscheidet der Vorstand nach vorheriger mündlicher Anhörung des auszuschließenden Mitglieds. Die 
Entscheidung ist dem Betroffenen und den Antragstellern mit Begründung schriftlich mitzuteilen. Ein 
Mitglied, das trotz zweifacher Mahnung seiner Beitragspflicht nicht nachkommt, scheidet aus dem 
Verein aus. Der Vorstand ist berechtigt, ausgeschlossenen oder ausgeschiedenen Mitgliedern die 
Beitragsrückstände zu erlassen. Einem ausgeschlossenen Mitglied steht das Recht der Berufung an die 
Mitgliederversammlung zu, die endgültig über den Ausschluss entscheidet.

6. Jedes Mitglied hat das Recht, Vorschläge und Anregungen an den Vorstand
zu richten, die der Förderung des Vereinszwecks dienen.

7. Mitglieder sind verpflichtet, einen Jahresbeitrag zu entrichten. Die Höhe des Jahresbeitrags wird durch 
die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit festgelegt. Für Beiträge und Spenden werden 
Bescheinigungen zur Vorlage beim Finanzamt ausgestellt.
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§ 4 Organe des Vereins

1. Organe des Vereins sind:
1.1. Der Vorstand
1.2. Die Mitgliederversammlung

§ 5 Der Vorstand

1. Der Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern, nämlich:
1.1. Dem / der erstern Vorsitzenden
1.2. Dem / der zweiten Vorsitzenden
1.3. Dem / der Kassenführer*in
1.4. Dem / der Schriftführer*in
1.5. Dem / der Einrichtungsleiter*in

2. Der Vorstand wird für die Dauer von einem Jahr gewählt; er bleibt auch nach Ablauf der regulären 
Amtszeit bis zur Neuwahl des Vorstands im Amt. Der / die Einrichtungsleiter*in gehört dem Vorstand 
kraft Ihres Amtes an.

3. Nach außen vertreten wird der Vorstand durch seine / seinen erste*n oder zweite*n Vorsitzende*n.
4. Im Innenverhältnis unterliegen Rechtsgeschäfte der / des erste*n oder zweite*n Vorsitzenden den 

Beschlüssen des Vorstands.
5. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn außer dem / der ersten Vorsitzenden oder, bei dessen 

Verhinderung, dem / der zweiten Vorsitzenden zwei weitere Vorstandsmitglieder anwesend sind. Der 
Vorstand entscheidet mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme der 
Einrichtungsleiterin / des Einrichtungsleiters den Ausschlag.

6. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
aus Ihren Reihen gewählt; gleichzeitig werden zwei Kassenprüfer*innen in gleicher Weise für ein Jahr 
gewählt.

7. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins, soweit sie nicht der Mitgliederversammlung obliegen; er 
verwaltet das Vermögen des Vereins und beschließt die Verwendung der Mittel.

8. Der Vorstand muss mindestens zweimal im Jahr zu einer Sitzung
zusammenkommen, die von dem / der Vorsitzenden einzuberufen ist. Über die Sitzung des Vorstands 
ist ein Protokoll zu führen. Protokolle sind zehn Jahre lang aufzubewahren.

9. Die Amtsführung des Vorstands erfolgt ehrenamtlich.
10. Der Vorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben.

§ 6 Die Mitgliederversammlung

1. Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie entscheidet über alle wichtigen 
Angelegenheiten.

2. Die Mitgliederversammlung findet mindestens einmal pro Jahr statt. Der / die Vorsitzende muss die 
Mitglieder mindestens drei Wochen vor dem Versammlungstermin schriftlich, unter Angabe der 
Tagesordnung, einladen.

3. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Versammlungsleiters / der Versammlungsleiterin den 
Ausschlag.

4. Die Mitgliederversammlung ist zuständig für:
4.1. Die Wahl des Vorstands im Sinne des § 5 Absatz 1 und 2.
4.2. Die Wahl der Kassenprüfer*innen im Sinne des  § 5 Absatz 6.
4.3. Die Entgegennahme des Jahresberichts.
4.4. Die Entgegennahme des Rechnungsabschlusses und des Kassenberichts.
4.5. Die Entlastung des Vorstands nach Bericht der Kassenprüfer*innen.
4.6. Die Abwahl von Vorstandsmitgliedern.
4.7. Die Festsetzung der Mitgliedsbeiträge.
4.8. Satzungsänderungen.
4.9. Die Auflösung des Vereins.
4.10. Alle sonstigen Ihr vom Vorstand unterbreiteten Angelegenheiten.
4.11. Die Beschlussfassung erfolgt mit einfacher Stimmenmehrheit, soweit diese Satzung nichts 

anderes bestimmt.
4.12. Satzungsänderungen, die Auflösung des Vereins und Änderungen des Vereinszwecks 

beschließt die Mitgliederversammlung mit zwei Dritteln Mehrheit.
4.13. Die Niederschriften über die Mitgliederversammlungen sind in einem Protokoll von dem / der 

Schriftführer*in abzufassen. Sie sind von diesem / dieser und dem / der Vorsitzenden zu 
unterschreiben und zehn Jahre lang aufzubewahren.
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§ 7 Die Kassenprüfer*innen

Die Kassenprüfer*innen prüfen innerhalb von zwei Monaten nach Abschluss des Geschäftsjahres die 
Ausgaben und Einnahmen des Vereins; hierüber fertigen Sie einen Bericht.

§ 8 Datenschutzerklärung

1. Diese Datenschutzerklärung beinhaltet die „Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen 
Daten bei der betroffenen Person“ gemäß Art. 13 Datenschutz- Grundverordnung (DS-GVO).

2. Verantwortliche Stelle: Verein der Freunde und Förderer der kommunalen Kita Hochsteinstrolche e. V. 
Schlossstraße 23, 66994, Dahn, erster / erste Vorsitzende*r

3. Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein folgende personenbezogene Daten auf:
• Name
• Adresse
• Bankverbindung

Diese Informationen werden in einem EDV-System gespeichert. Jedem Vereinsmitglied wird dabei eine 
Mitgliedsnummer zugeordnet. Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische 
und organisatorische Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt. Nach Art. 6, Abs. 1, lit. b) 
DSGVO ist die Verarbeitung personenbezogene Daten rechtmäßig, wenn diese für die Erfüllung eines 
Vertragsverhältnisses – hier: Mitgliedschaft im Verein – erforderlich sind.

4. Für weitere personenbezogene Daten und für solche, die in den Vereinspublikationen und Online-Medien 
veröffentlicht werden sollen, ist eine schriftlicher Einwilligungserklärung des Mitgliedes unter Beachtung 
des Art. 7 DSGVO notwendig. Dazu ist ein entsprechendes Formblatt des Vereins vom Mitglied zu 
unterschreiben. Die Entscheidung zur Erhebung weiterer personenbezogener Daten und deren 
Veröffentlichung trifft das Mitglied freiwillig. Das Einverständnis kann das Mitglied jederzeit ohne 
nachteilige Folgen mit Wirkung für die Zukunft in Textform gegenüber dem Vereinsvorstand widerrufen 
(Kontakt s. Punkt 2).

5. Beim Austritt aus dem Verein werden die personenbezogenen Daten des Mitglieds aus der 
Mitgliederdatenverwaltung gelöscht. Personenbezogene  Daten, die die Kassenverwaltung betreffen, 
werden gemäß den steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schriftlichen Bestätigung 
des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt. Sie werden gesperrt.

6. Das Mitglied hat das Recht auf Auskunft des Vereins über seine gespeicherten Daten sowie auf deren 
Berichtigung und Löschung (sofern nicht Art. 6, Abs. 1, lit b) oder lit. f) DSGVO betroffen ist. Dieses 
bezieht sich auch auf eine Einschränkung der Datenverarbeitung oder ein Widerspruch gegen eine 
Datenübermittlung. Eine entsprechende Anfrage ist per Textform an den Vorstand zu stellen.

7. Das Mitglied hat ein Beschwerderecht. Zuständig in Rheinland-Pfalz ist dafür:
• Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz (LfDI Rheinland-

Pfalz)
• Hintere Bleiche 34
• 55116 Mainz
• Tel.: +49 (0) 6131 208-2449
• Fax: +49 (0) 6131 208-2497
• E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de
• Webseite: https://www.datenschutz.rlp.de/

§ 9 Auflösung des Vereins

Bei Auflösung des Vereins fällt das Vermögen an die kommunale Kita Hochsteinstrolche in Dahn.
Das Vermögen muss für die in dieser Satzung aufgeführten Zwecke verwendet  werden.
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§ 10 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt durch Annahme durch die Mitgliederversammlung und mit Eintragung in das 
Vereinsregister des Amtsgerichts Pirmasens in kraft. Die Mitgliederversammlung hat am 23.08.1994 diese 
Satzung angenommen. Der Vorstand hat die unmittelbare Eintragung des Vereins in das Vereinsregister zu 
veranlassen.
Die Eintragung beim Amtsgericht erfolgte am 26.10.1994.

Die Änderung dieser Satzung tritt durch Annahme durch die Mitgliederversammlung und mit Eintragung in 
das Vereinsregister des Registergerichts Zweibrücken in Kraft.
Die Mitgliederversammlung hat am 28.04.2023 diese Satzung angenommen. Der Vorstand hat die 
unmittelbare Eintragung der Satzungsänderung in das Vereinsregister zu veranlassen.

Die Eintragung beim Registergericht erfolgte am  02.10.2023
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